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VARIA

Défense civile chinoise
à Genève

Les responsables de la protection des

populations chinoises s'intéressent beaucoup

à l'organisation mise en place en
Suisse. C'est ainsi qu'une délégation de la
province de Liaoning a visité plusieurs
régions de notre pays, dont Genève, durant
la première semaine de septembre.
La province de Liaoning se situe au
nord-est de la Chine, sur une surface de
150 000 km2. Elle compte 41 millions
d'habitants dont la majorité est occupée
dans l'industrie lourde.
Sur notre photographie prise au centre
d'instruction de la sécurité civile, à Bernex,
nous identifions Mmr Yan Li, interprète,
MM. Zejiang Miao, recteur du Bureau de la
défense civile de la province de Liaoning,
Jacques Souares, directeur de l'agence
PEP Presse Edition, Carouge, spécialisée
dans les relations Europe-Chine, J.-Cl.
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Cima, adjoint direction sécurité civile, Min
Wei, vice-directeur, Liaoning, Delin Zhang,
directeur de la défense civile de la ville

d'Huludao, Degong Wang, directeur, ville de

Fushun, Chengyu Zhuo, ingénieur en chef
pour la province de Liaoning. J.-C. Cima

Fraubrunnen: Zivilschutz baut Fusswege
Der WK der ZSO Fraubrunnen war in
einen administrativen Teil und in praktische

Arbeit aufgeteilt. Alle Dienstchefs
überarbeiteten ihre Papiere, damit sie bei
einem Ernstfalleinsatz à jour sind, denn
bei einem Einsatz stellt der Zivilschutz den
KP mit seiner gesamten Infrastruktur zur
Verfügung. Die Männer des Rettungsdienstes

waren daran, einen Gehweg zwischen
dem Rückmatt-Quartier und dem Hofmattweg

in Richtung Bahnhof zu bauen. Eine

weitere Gruppe Rettungspioniere erneuerte
den Fussweg, der die Bernstrasse und

die Kirchgasse verbindet. Der Weg wurde
verbreitert, die alte Treppe wurde
ausgebessert und mit einem Geländer versehen.
Vor dem Bahnübergang wurde ein kleines
Tor angebracht. Die Maschinen für diese
Arbeiten stellten die Baugeschäfte Werner
Zaugg, Jegenstorf, und Paul Schär,
Fraubrunnen, zur Verfügung. Die Maschinenführer

leisteten so ihre Zivilschutztage.
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Auch der Sanitätsdienst wurde «getestet».
Durch eine Unaufmerksamkeit geriet ein
Zivilschützer unter das Rad eines
Kleinbaggers. Er erlitt einen offenen
Wadenbeinbruch. Die Sanitäter waren innert fünf
Minuten da, konnten den Verletzten
betreuen und in den Sanitätsposten
transportieren. Zum Glück war dieser Unfall
nur gestellt. Die Übung konnte ohne Unfall
beendet werden.
Solche Einsätze sind sinnvoll und verbessern

das Image des Zivilschutzes. Ausserdem

kann die Gemeinde dank der Leistungen

des Zivilschutzes viel Geld einsparen.
Würde doch eine Sanierung der beiden
Wege durch ein Bauunternehmen mehr
kosten. Der Zivilschutz soll jedoch keine
Konkurrenz zum Gewerbe in der Umgebung

sein. Christa Rothen
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